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“Steigt die Erderhitzung über 1,5 

Grad, drohen katastrophale Folgen. 

Die Klimakrise gefährdet die 

Existenz der gesamten Menschheit, 

ihre Gesundheit, ihre Sicherheit und 

ihre Ernährung.”

– Greenpeace

“Auch Sicherheitsexperten:innen 

und Militärstrategen:innen warnen 

inzwischen vor einem 

ungebremsten Klimawandel. 

Dürren, Ernteausfälle und 

Wassermangel verschärfen das 

Konfliktpotenzial in vielen 

Regionen der Welt. Der 

Unterschied zwischen 1,5 und 2 

Grad Erwärmung ist für das Klima 

ein Unterschied ums Ganze, 

jedoch steuert die Welt momentan 

immer noch auf 3 Grad 

Erwärmung zu.” – Bund 
Naturschutz

“Wenn wir den Anstieg des 

Meeresspiegels, die Übersäuerung der 

Meere, Extremwetter, Massen-

Artensterben, die Bedrohung ganzer 

Ökosysteme und die Vernichtung der 

Lebensgrundlage von Millionen von 

Menschen abwenden möchten, müssen wir 

uns jetzt für eine 100 Prozent erneuerbare 

und faire Energiezukunft entscheiden und 

die Ökosysteme dieser Welt, wie den 

Amazonas schützen.” – WWF
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Liebe Leserin, lieber Leser, 

 

in dieser Ausgabe unseres Letters möchten wir uns vor allem mit der Frage “Wieso 

ist Nachhaltigkeit eigentlich so wichtig?” beschäftigen.  
Vorangegangen konntest du viele Gründe finden, die aufzeigen, warum es sich lohnt, 

für mehr Nachhaltigkeit einzustehen. Sicherlich gibt es viele, sehr verschiedene 

Gründe. Sei es für ein intaktes Klima, die Sicherung von Lebensräume aller 

Lebewesen, für mehr globalen Frieden oder weniger Ungleichheiten. Die Liste der 

Antworten auf die Frage scheint schier unendlich zu sein.  

 

Doch wie hängt unser Geld eigentlich mit dem Thema Nachhaltigkeit und dem 

Klimawandel zusammen?  

 

Viele Experten:innen sind sich einig, dass ein Wandel des Finanzsystems der Hebel 

hinter der Agrar-, Energie-, Verkehrs- und Konsumwende ist.  Wenn wir es nicht 

schaffen, die Industrie zu einer nachhaltigeren zu transformieren, werden wir den 

Klimawandel und seine katastrophalen Folgen nicht vermeiden können.   

 

Ein konsequent nachhaltig ausgerichteter Finanzmarkt lenkt Gelder aus nicht-

nachhaltigen Bereichen, in zukunftsfähige und grüne Branchen um. Aktuell haben die 

großen Finanzinstitut es in der Hand, durch eine andere Art des Wirtschaftens, 

diesen Wandel zu verlangsamen oder zu beschleunigen. Leider werden viele Banken 

dieser Verantwortung nicht gerecht.  

 

Aber, was können wir denn selbst tun?  

 

Wir müssen Verantwortung für die Auswirkungen unseres Geldes selbst übernehmen 

und bestimmen, was mit unserem Geld unterstützt wird. Konkret bedeutet das, dass 

wir dafür Sorge tragen müssen, welche Bank unser Erspartes verwaltet und ob 

unsere Investitionen unserem Wertekompass angepasst sind.  

 

Eine großartige Hilfestellung und viel Transparenz bietet euch die Webseite vom 

deutschen FairFiananceGuide: www.fairfinanceguide.de  

 

Hier könnt ihr erfahren, wie eure Bank in verschiedenen Gebieten rund um das 

Thema Nachhaltigkeit abschneidet und welche Banken wirklich nachhaltige 

Alternativen darstellen.  

 

Lasst uns zusammen die Kontrolle über die Auswirkungen unseres Geldes 

übernehmen und bewusster entscheiden was mit unserem Ersparten passiert.  

 

Denn nur gemeinsam können wir für eine nachhaltigere Zukunft sorgen!  



Es ist wichtig, über die direkten und indirekten Auswirkungen der persönlichen 

Entscheidung nachzudenken. Mit diesem Grundsatz haben wir zuletzt uns 

selbst einen Anlass gegeben, um uns neue Fragen zu stellen. Was bewegen wir 

mit unserer Geldanlage? Was bewirken wir mit unserem Ersparten auf dem 

Konto? Wie kann ich bei der Vorsorge für mein Alter den eigenen 

Wertekompass berücksichtigen? Und: was kann oder sollte ich ändern?

Um unsere Mitmenschen bei diesen und weiteren Fragen zu unterstützen und 

diese zu beantworten haben wir fintreco ins Leben gerufen. Für eine 

transparente Transformation des Finanzsektors im Einklang mit 

nachhaltigen Werten.

Transparenz und Kompetenz bilden bei diesem Handeln das Fundament. Unser 

Ziel ist es, die verschiedenen Aspekte der Nachhaltigkeit zu vernetzen und mit 

dem großen Hebel der Finanzen einen positiven Mehrwert zu schaffen.

Dabei wollen wir mit der Vermittlung und dem Austausch von Wissen, die Basis 

eines nachhaltigen Fortschritts schaffen und Transparenz in eine 

undurchsichtige Branche bringen. Menschen zu helfen, fair und 

verantwortungsbewusst zu handeln, verstehen wir als unseren klaren 

Hauptauftrag.

Wir inspirieren zum Umdenken, um alte Denkmuster abzulösen und 

nachhaltig einen positiven Beitrag in der Gesellschaft zu leisten.

Denn eine nachhaltige Wirtschaft ist unsere Zukunft!

+49 163 7892160

fintreco_nachhaltige_finanzen

https://www.fintreco.de/

fintreco@gmail.com

Wir freuen uns, von dir zu hören! Schau gerne auf unserer Website vorbei oder schreibe uns eine Nachricht.

Über uns 


